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Nr. 3562 Freitag, 5. Juni Jahrgang 2026  
 

AMTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN 
 

 

Frühzeitiges Beteiligungsverfahren zum Bebauungsplanverfahren „Hochhecken“ mit örtlichen Bau-

vorschriften in Ingelfingen-Weldingsfelden 

Der Gemeinderat der Stadt Ingelfingen hat am 19. Mai 2026 in öffentlicher Sitzung beschlossen, für den 

Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften „Hochhecken“, im Ortsteil Weldingsfelden gemäß § 3 Abs. 

1 bzw. § 4 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) das frühzeitige Beteiligungsverfahren durchzuführen. Der Gel-

tungsbereich (Aufstellungsbeschluss am 24. Oktober 2023, ortsübliche Bekanntmachung im Amtsboten am 

17. November 2023) umfasst folgende Grundstücke bzw. Grundstücksteilflächen: 499, 500, 500/3, 501, 

Teilflächen von 502 (Feldweg) und 498 (Hermuthäuser Straße, K 2311). Der Geltungsbereich ergibt sich 

aus folgendem Kartenausschnitt: 
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Mit dem Bebauungsplan sollen die planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Ausweisung eines Wohn-

baugebiets direkt im Anschluss an den südlichen Ortsrand von Weldingsfelden geschaffen werden. Mit der 

Entwicklung des Gebiets „Hochhecken“ soll dem Bedarf an Wohnbaugrundstücken im Teilort Weldings-

felden begegnet werden, in dem die Stadt aktuell über keine eigenen Bauplätze verfügt. Für ortsansässige 

Bewohner, deren Kinder bzw. junge Familien, die gerne in Weldingsfelden wohnhaft bleiben möchten, gibt 

es deshalb keine kurz- bzw. mittelfristigen Perspektiven. Die Planung verfolgt zusätzlich das Ziel, den 

Verkehr an der Ortseinfahrt von Weldingsfelden durch bauliche Maßnahmen abzubremsen. Dazu ist die 

Anbindung des Baugebiets im Bereich der heutigen Feldwegeinmündung (Flurstücksnummer 502) mit      

einem Kreisverkehrsplatz angedacht. 
 

Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit 
 

Die Beteiligungsunterlagen können im Zeitraum von Montag, 6. Juni 2026 bis einschließlich Dienstag, 

7. Juli 2026 im Internet auf der Homepage der Stadt Ingelfingen unter www.ingelfingen.de → Startseite → 

Leben & Wohnen → Bauen & Wohnen → Bebauungspläne, Direktlink: https://www.ingelfingen.de/de/     

leben-wohnen/bauen-wohnen/bebauungsplaene/bauleitplaene-im-beteiligungsverfahren eingesehen wer-

den. Zusätzlich werden die Unterlagen im genannten Zeitraum während der üblichen Dienststunden im 

Rathaus der Stadt Ingelfingen, 2. OG, Bauamt, Schlossstraße 12, 74653 Ingelfingen öffentlich ausgelegt. 

Dabei besteht die Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung. 
 

Es wird auf folgendes hingewiesen: 

- Stellungnahmen können während der Dauer der Veröffentlichungsfrist abgegeben werden. 

- Stellungnahmen sollen elektronisch übermittelt werden. Bei Bedarf können sie auch auf anderem Weg 

abgegeben werden. 

- Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan 

unberücksichtigt bleiben. 

- Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage von Artikel 6 Abs. 1 e der Daten-

schutzgrundverordnung (DSGVO) i.V.m. § 3 BauGB und dem Landesdatenschutzgesetz. Sofern die Stel-

lungnahmen ohne Absenderangaben abgegeben werden, ergeht keine persönliche Mitteilung über das Er-

gebnis der Prüfung. Weitere Informationen zum Datenschutz können auf der Homepage der Stadt Ingelfin-

gen eingesehen werden. 

 

Ingelfingen, den 1. Juni 2026 

 

 

 

Michael Bauer, Bürgermeister 
 

 

E i n l a d u n g 
 

zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates am 

Freitag, 12. Juni 2026 um 19:30 Uhr im Fürs-

tensaal des Neuen Schlosses in Ingelfingen. 
 

TAGESORDNUNG: 
 

1. Verleihung der Bürgermedaille in Silber an 

Madame Danielle Laforge und Herrn Erich 

Beck 
 

 

RATHAUSNACHRICHTEN 
 

Fundamt 

Abgegeben wurde ein Kuscheltier, das dringend 

wieder nach Hause will. 
 

Müllabfuhr 

Leerung der Bioenergietonne BETty am Freitag, 

5. Juni 2026, Leerung der Altpapiertonne (grün) 

am Mittwoch, 10. Juni 2026 sowie Leerung der 

Restmülltonne und Abholung des gelben Sacks 

am Freitag, 12. Juni 2026. 

 

 

Schwimmhalle/Minigolfanlage Ingelfingen 

Die Schwimmhalle ist am Freitag, den 12. Juni 

2026 geschlossen.  
 

Die Minigolfanlage ist an diesem Tag im Rahmen 

des Kinderfests von 14:00 – 18:00 Uhr geöffnet. 

 

http://www.ingelfingen.de/
https://www.ingelfingen.de/de/%20%20%20%20%20leben-wohnen/bauen-wohnen/bebauungsplaene/bauleitplaene-im-beteiligungsverfahren
https://www.ingelfingen.de/de/%20%20%20%20%20leben-wohnen/bauen-wohnen/bebauungsplaene/bauleitplaene-im-beteiligungsverfahren
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Einladung zum Kinderfest 
 

Liebe Kinder, Eltern und Großeltern,  

liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  

am Freitag, den 12. Juni 2026 dreht sich un-

ter dem Motto „Miteinander für die Zukunft“ 

alles um unsere Kinder.  

Die Stadt Ingelfingen, die Georg-Fahrbach-

Schule, die Kindergärten und verschiedene Ver-

eine haben ein abwechslungsreiches und span-

nendes Programm für das Kinderfest zusam-

mengestellt. Neben vielen Spielstationen im 

Schulhof der Georg-Fahrbach-Schule sowie im 

Schlosspark kommt natürlich das Kulinarische 

ebenfalls nicht zu kurz. Von Kaffee und Kuchen 

über Eis bis hin zu Wurst im Weckle und Pom-

mes sowie Getränken ist für alle etwas dabei.  

Das Kinderfest wird um 14:00 Uhr mit Beiträ-

gen der Schule, der Kindergärten sowie von 

Bürgermeister Michael Bauer im Schulhof der 

Georg-Fahrbach-Schule eröffnet. Nach dem 

offiziellen Teil können sich dann unsere Kinder 

auf dem Schulgelände und im Schlosspark frei 

vergnügen und die vielen Angebote wahrneh-

men. Die Erwachsenen können sich von dem 

reichhaltigen Angebot unserer Vereine verwöh-

nen lassen.  

Dieses Jahr wird im Rahmen des 35-jährigen 

Jubiläums der Städtepartnerschaft zwischen 

den Städten Ingelfingen und Saint-Héand 

(Frankreich) auch eine Baumpflanzaktion 

stattfinden, gemeinsam mit unseren Freunden 

aus Saint-Héand wird gegen 14:30 Uhr im 

Schlosspark eine Silberlinde gepflanzt. 
 

Am diesjährigen Kinderfest wird ein von der 

Stadtverwaltung beauftragter Fotograf zuge-

gen sein. Er wird Aufnahmen für Werbezwecke 

der Stadt Ingelfingen machen. Falls Sie damit 

nicht einverstanden sind, wenden Sie sich bitte 

direkt an den Fotografen. 

Wir alle, die Veranstalter, freuen uns jetzt 

schon gemeinsam mit Ihnen und Ihren Kindern 

auf ein Fest, in dem unsere Kinder im Mittel-

punkt stehen. Das Ende der Veranstaltung ist 

gegen 18:00 Uhr vorgesehen. 
 

Ihr 
 

 

Bürgermeister 
 

 

Ingelfinger Weindorf vom 19. bis 21. Juni 2026  

Vom 19. – 21. Juni 2026 findet wieder das beliebte 

Ingelfinger Weindorf, welches schon seit vielen 

Jahren als fester Bestandteil zu den Höhepunkten 

des Ingelfinger Veranstaltungskalenders zählt, 

statt. Nicht nur die Wein- und Genussfreunde, son-

dern auch alle Musikbegeisterte kommen hierbei 

voll auf ihre Kosten. Den Besuchern werden in der 

reizvollen Kulisse der historischen Altstadt mit 

dem Neuen Schloss und dem Schwarzen Hof, wel-

che immer ein ganz besonderes Flair zaubert, ne-

ben edlen Tropfen auch ein abwechslungsreiches 

Programm geboten. Für jeden Musikgeschmack 

wird auf mehreren Bühnen ein abwechslungsrei-

ches Musikprogramm präsentiert.  
 

Am Freitag beginnt das Ingelfinger Weindorf tra-

ditionell mit der Night of Wine and Music. Die 

Band Rockzylla sorgt ab 20:00 Uhr für musikali-

sche Unterhaltung. Bereits ab 19.00 Uhr öffnen die 

Stände sowie der Barbetrieb.  

Am Samstag findet um 19:00 Uhr die offizielle Er-

öffnung des Ingelfinger Weindorfs 2026 mit dem 

traditionellen Fassanstich durch Bürgermeister 

Michael Bauer und die Weinhoheiten statt. Um-

rahmt wird der Fassanstich durch Einlagen der 

Winzertanzgruppe Ingelfingen. Die Blaskapelle 

Eberstal sorgt auf der großen Bühne für gute 

Laune. Im Anschluss werden die Besucher ab ca. 

21:00 Uhr mit dem Konzert von new2morrow bes-

tens unterhalten. Im Schwarzen Hof sorgt die Band 

Thirsty Two für gute Stimmung. Die Stände sowie 

der Barbetrieb öffnen bereits um 18:00 Uhr. Für 

alle Fußball-Fans wird es ein Public Viewing ge-

ben, so dass das WM-Spiel der Deutschen Natio-

nalelf mit Spannung verfolgt werden kann. 
 

Mit einem Ökumenischen Gottesdienst auf der 

Großen Bühne wird um 10:30 Uhr in den Sonntag 

gestartet. Anschließend wird ab 11:30 Uhr ein ku-

linarisch vielseitiger Mittagstisch angeboten. Ab 

12:30 Uhr werden Sie mit stimmungsvoller Blas-

musik durch die Stadtkapelle Ingelfingen an der 

großen Bühne unterhalten. Dazwischen werden 

dem Publikum verschiedene Vorführungen durch 

die Jazztanzgruppe “Dancing Stars Beginners“ des 

TSV Ingelfingen gezeigt sowie Ausschnitte aus 

der Tanzsportwelt durch den TSC Rot-Weiß Öh-

ringen vorgestellt. Für die Kinder wird wieder eine 

Spielstraße der Freiwilligen Feuerwehr Ingelfin-

gen sowie das ejk-Spielmobil für Spaß und Spiel 

sorgen.  
 

Genießen Sie ein abwechslungsreiches Wochen-

ende mit viel Musik, auserlesenen Weinen sowie 
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kulinarischen Leckerbissen in optimalem Ambi-

ente in der stimmungsvollen historischen Altstadt 

von Ingelfingen. 
 

Alle Informationen zum Ingelfinger Weindorf     

finden Sie auch im Internet unter www.ingelfin-

gen.de. 
 

 

Straßensperrung während des Ingelfinger 

Weindorfes 

Vom 19. bis 21. Juni 2026 findet im Bereich um 

das Neue Schloss / Rathaus und den Schwarzen 

Hof wieder das beliebte Ingelfinger Weindorf 

statt. Hierfür ist der Festbereich auf der Schloss-

straße ab dem Rathaus bis zur Parkgarage 

Neues Schloss beim Schlosshotel von Freitag, 

19.06.2026, 08:30 Uhr, bis Sonntag, 21.06.2026, 

24:00 Uhr wieder für den gesamten Verkehr 

voll gesperrt. Ab Freitagmittag, 13:00 Uhr, ist 

dann zusätzlich die Schlossstraße ab der Ein-

mündung Klingenweg bis zum Einmündungs-

bereich vor dem Rathaus / Bühlhofer Straße 

incl. der Einmündungen Seifensiedergasse / 

Rathausgasse bis Sonntag, 24:00 Uhr für den 

gesamten Verkehr gesperrt.  

Die Parkplätze im Erdgeschoss des Parkhauses In-

nere Kelter stehen in dieser Zeit ebenfalls nicht zur 

Verfügung. Anlieger werden gebeten, ihre Fahr-

zeuge über die Dauer der Sperrung an anderer 

Stelle zu parken. Durch die Vollsperrung kön-

nen die Haltestellen Ziegelhütte, Bühlhofer 

Straße, Im Lauf und Schule / Stadthalle des       

Linienbusverkehrs ab Freitag, 19.06.2026, 13 

Uhr, leider nicht mehr bedient werden. Ersatz-

haltestelle ist jeweils die Haltestelle Ingelfingen 

Rose. Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer um Be-

achtung, bei den Anliegern bedanken wir uns für 

Ihr Verständnis für alle Beeinträchtigungen.  
 

 

Was gibt es Neues aus dem Gemeinderat? 

Der Gemeinderat hat in der Sitzung am 19. Mai 

2026 über folgende Themen beraten und wie folgt 

entschieden: 
 

Unter TOP 1 wurde Herr Marc Schmeißer als 

nachrückendes Mitglied in den Gemeinderat von 

Bürgermeister Michael Bauer gemäß § 32 Abs. 1 

der Gemeindeordnung (GemO) verpflichtet.  
 

Unter TOP 2 hat der Gemeinderat dem Baugesuch   

a) Neubau einer Doppelgarage und Abriss des 

best. angrenzenden Lagerschuppens auf Flst. Nr. 

13/5, 13/6, Lange Äcker 10 in Lipfersberg das Ein-

vernehmen erteilt.  
 

TOP 3 - Bebauungsplan Hochhecken, Weldings-

felden – Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit 

sowie der Behörden und sonstigen Träger öffentli-

cher Belange  

Unter diesem TOP hat der Gemeinderat folgende 

Beschlüsse gefasst:  

1. Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit 

sowie der Behörden und sonstigen Träger öffentli-

cher Belange (TöBs) gem. § 3 Abs. 1 bzw. § 4 Abs. 

1 BauGB wird durchgeführt. 

2. Die Anlagen 1 bis 3 werden beschlossen und der 

Öffentlichkeit sowie den TöB während der Offen-

lage zur Verfügung gestellt. 

3. Die Verwaltung wird beauftragt, das Erforderli-

che zu veranlassen. 
 

Unter TOP 4 wurde die Bedarfsplanung 2026 der 

Kindertageseinrichtungen verabschiedet.  
 

Unter TOP 5 hat der Gemeinderat der Anpassung 

der Elternbeiträge für die Kindergartenjahre 

2026/2027 und 2027/2028 sowie des Essensgeldes 

ab dem 01.09.2026 zugestimmt.  
 

TOP 6 - Nachrüstung mit Messeinrichtungen so-

wie Ertüchtigung verschiedener Regenüberlaufbe-

cken – weitere Vorgehensweise 

Unter diesem TOP hat der Gemeinderat der 

Vergabe folgender Gewerke zugestimmt: 
 

Gewerk EMSR-Technik 

Firma UFT, Umwelt- und Fluid-Technik, Bad 

Mergentheim, Brutto 377.172,07 €. 
 

Gewerk Tiefbau (Teilleistung) 

Firma BL Gartendesign Linzmaier, Ellhofen 

Brutto 388.966,32 €.  
 

Gewerk Rührwerke 

Firma bgu-Umweltschutzanlagen GmbH, Bretz-

feld, Brutto 29.512,00 €. 
 

Gewerk Horizontales Spülbohrverfahren 

Firma Rolf Scheuermann Bauunternehmen 

GmbH, Heilbronn, Brutto 8.389,50 €. 
 

Gewerk Gerätetechnik 

Firma bgu-Umweltschutzanlagen GmbH, Bretz-

feld, Brutto 100.787,05 €. 
 

Gewerk Betonbohren 

Firma W-F Betontrennverfahren GmbH, Ellhofen, 

Brutto 17.059,25 €. 
 

TOP 7 - Bürgerwindpark Krautheim-Obergins-

bach – Information 

Unter diesem TOP wurde der Gemeinderat über 

den geplanten Bau von zwei Windenergieanlagen 
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auf der Gemarkung Krautheim-Oberginsbach 

durch die Firma Bürgerwindpark aus Niedernhall 

informiert, da die Zuwegung hauptsächlich über 

die Wege des Bestandwindparks Dörrenzimmern 

erfolgt. 
 

TOP 8 - Annahme von Spenden 

Unter diesem TOP hat der Gemeinderat der An-

nahme des Sponsorings bezüglich des Ingelfinger 

Weindorfs 2026 wie folgt zugestimmt: 

Sparkasse Hohenlohekreis   

     1.000,00 € 

Raiffeisenbank Hohenloher Land eG  

     1.000,00 € 

Reisser-Schraubentechnik GmbH, Criesbach 

        750,00 € 
 

TOP 9 - Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster   

Beschlüsse 

Unter diesem TOP gab Bürgermeister Michael 

Bauer bekannt, dass in der letzten nichtöffentli-

chen Sitzung am 21.04.2026 über die Verleihung 

von Bürgermedaillen in Silber beraten und be-

schlossen wurde.   
 

Unter TOP 10 Verschiedenes wurde über Ver-

schiedenes informiert.  
 

 

STANDESAMT UND 

GLÜCKWÜNSCHE  
 

Wir gratulieren 
zum Geburtstag am 

07.06. Annerose Stolz, Hermuthausen 80 J. 

10.06. Fritz Schwabe, Ingelfingen 75 J. 
 

† Verstorben ist am 22.05. Gustav Martin Krauß, 

Ingelfingen. 
 

 

P E R S O N E L L E S 
 

Verabschiedung in den Ruhestand 

Nachdem am 19. Mai schon die Verabschiedung 

im Gemeinderat stattfand, folgte am 27. Mai die 

Verabschiedung von Bauverwalter Gerhard Böhm 

in den Ruhestand auch im Kreise der Mitarbeiten-

den von Rathaus und Bauhof. Bürgermeister 

Bauer lud zu einer kleinen Feierstunde in das Trau-

zimmer ein. Dort ließ er die Arbeitsjahre von 

Herrn Böhm Revue passieren und dankte ihm für 

seine Treue, Loyalität und langjährige Arbeit bei 

der Stadt Ingelfingen. Herr Böhm füllte seit 1. Ok-

tober 2007 die Stelle als Bauverwalter aus und war 

somit fast 19 Jahre lang im Dienst der Stadt Ingel-

fingen tätig.  

 

Im Namen der Stadt und allen Mitarbeitenden 

wünschte Bürgermeister Bauer Herrn Böhm alles 

Gute für seinen wohlverdienten Ruhestand und 

viel Gesundheit. Hierzu überreichte er einen Ge-

schenkkorb der Stadt und ein Abschiedsgeschenk 

vom Rathaus- und Bauhof-Team. 
 

 
 

 
 

NACHRUF 
 

Wir trauern um unsere ehemalige Mitarbeiterin 
 

Frau Katalin Grosche geb. Komenda 
 

aus Ingelfingen, die am 28. Mai 2026 im Alter von 

77 Jahren verstorben ist. 
 

Frau Grosche war von 1998 bis zum Eintritt in ihre 

Rente im Jahr 2011 als Bauhof-Mitarbeiterin in 

Teilzeit bei der Stadt Ingelfingen angestellt.         

Sie übernahm hauptsächlich die Pflege von ver-

schiedenen Grünanlagen.   
 

In den vielen Jahren ihrer Tätigkeit war Frau Gro-

sche stets eine gewissenhafte und zuverlässige 

Mitarbeiterin, die sämtliche Arbeiten mit großer 

Sorgfalt und großem Pflichtbewusstsein ausge-

führt hat. Wir werden sie in guter Erinnerung be-

halten und ihr ein ehrendes Andenken bewahren. 
 

Ihren Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteil-

nahme. 
 

Für die Stadt Ingelfingen: 

Michael Bauer, Bürgermeister 
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FREIWILLIGE FEUERWEHR 

Tel. 53112 od. 545431 - Fax 545432 
  

 www.feuerwehr-ingelfingen.de  
 

Gesamtfeuerwehr Ingelfingen 

Einsatzbericht der Feuerwehr 

Donnerstag, 28.05., 13:49 Uhr 

Brandmeldeanlage in Criesbach 
 

 

Abt. Ingelfingen & Criesbach 

Montag, 08.06., 19:00 Uhr 

Ausschusssitzung Abt. Ingelfingen & Criesbach. 

gem. Einladung. zivil.  

V: B. Ehrmann 
 

Dienstag, 09.06.,  

Alle A-Träger Abt. Ingelfingen & Criesbach: 

Atemschutzbelastungsübung - jährliche Pflicht-

übung! Abfahrt Gerätehaus: 18:15 Uhr, oder 18:30 

Uhr direkt Atemschutzstrecke KÜN 

V: S. Schneider 
 

Dienstag, 09.06., 19:00 Uhr: 

- Instandhaltungsdienst: D. Hasenfuß, J. Müller, 

M. Klein 

V: J. Lang 

- Maschinisten Fahr- u. Übungsdienst 
 

Montag, 15.06., 19:00 Uhr 

Zugdienst. 

V: S. Schneider 
 

Montag, 22.06., 19:00 Uhr 

Maschinisten-Übung für alle Maschinisten Abt. 

Ingelfingen & Criesbach. 

V: A. Krämer, D. Göker 
 

Dienstag, 23.06., 19:00 Uhr 

- Instandhaltungsdienst: F. Seber, V. Kress, 

F. Trudel. 

V: T. Hess 

- Maschinisten Fahr- u. Übungsdienst 
 

Mittwoch, 24.06., ab 18:00 Uhr 

Abteilungsversammlung (Seniorenstift Ingelfin-

gen). Abt. Ingelfingen & Criesbach mit zusätzl. 

Einsatzkräften und zugehöriger Altersgruppe & 

JF. Näheres folgt. 
 

 

Abt. Diebach 

Montag, 08.06., 20:00 Uhr 

Übung 
 
 

Abt. Dörrenzimmern 

Freitag, 12.06., 19:30 Uhr 

Übung / Gruppe Röger 
 

- - - - - - - - - - - - 
 

Jugendfeuerwehr 
 

Information: Am Wochenende 13./14.06. findet 

der Berufsfeuerwehr-Tag unserer Jugendfeuer-

wehr statt. An diesem Wochenende besetzt unsere 

Jugendfeuerwehr das Feuerwehrhaus und spielt 

Berufsfeuerwehr. Das Betreuerteam hat ein ab-

wechslungsreiches Programm mit „Einsätzen“, die 

die Jugendlichen abarbeiten. Natürlich finden da-

bei auch Ausbildungsdienste und Kameradschafts-

pflege in der Freizeit statt. 

An dem Wochenende kann es zu einem erhöhten 

Aufkommen von Einsatzfahrzeugen im Gemein-

degebiet kommen, wir bitten um Verständnis bei 

der Bevölkerung. 

 

Voranzeige: 

Mittwoch, 24.06. von 18-21 Uhr Abteilungsver-

sammlung der Abteilung Ingelfingen im Senioren-

stift, weitere Informationen in der WhatsApp-

Gruppe  

Anzug: Saubere Uniform mit Galapolo 
 

 

S O N S T I G E S 
 

Rettungsdienst          Tel. 112 
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD) 
 

Einheitliche Notfallnummer  

für die Gesamtgemeinde Ingelfingen 

Tel. 116 117 (Anruf ist kostenlos) oder 

www.docdirekt.de 

Ebenfalls die fachärztlichen Dienste (augen-, kin-

der- und HNO-ärztliche Bereitschaftsdienste) 
 

(täglich von 18:00 Uhr – 8:00 Uhr, Mittwoch ab 

13:00 Uhr, Freitag ab 16:00 Uhr, am Wochenende 

durchgängig bis montags 8:00 Uhr, an Feiertagen 

ebenfalls durchgängig bis 8:00 Uhr) 
 

Informationen zu Öffnungszeiten und Anschrift 

der jeweiligen Bereitschaftspraxis finden Sie unter 

https://www.kvbawue.de/patienten/praxissu-

che/notfallpraxis-finden 
 

Allgemeiner Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

(ÄBD): 

Öhringen: Hohenloher Krankenhaus gGmbH, 

Kastellstr. 5, 74613 Öhringen, Tel. 07941/6920 

Samstag, Sonntag & Feiertage, 9:00 – 19:00 Uhr 

Bad-Mergentheim: Caritas-Krankenhaus Bad 

Mergentheim gGmbH, Uhlandstr. 7, 97980 Bad 

Mergentheim 

http://www.feuerwehr-ingelfingen.de/
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Samstag, Sonntag & Feiertage, 10:00 – 18:00 Uhr 
 

Der zahnärztliche Notfalldienst kann unter der 

Notfalldienst-Nr. 01801 116 116 oder unter 

www.zahnarzt-notdienst.de abgefragt werden. 
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD) für Kin-

der und Jugendliche ist die Bereitschaftspraxis 

am Diakoniekrankenhaus Schwäbisch Hall, Dia-

koniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall.  

Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag: von 

9:00 bis 15:00 Uhr. 

In unaufschiebbaren Fällen übernehmen die Kin-

derärzte des Diakonieklinikums außerhalb der 

Sprechstundenzeiten die Versorgung. Unter der 

Woche wählen Sie die einheitliche Notfallnummer 

Tel. 116 117. 
 

Dienstbereitschaft der Apotheken: 
Der Apotheken-Notdienst beginnt morgens um 8:30 Uhr und 

endet um 8:30 Uhr des folgenden Tages. Kurzfristige Ände-

rungen sind aus der Tagespresse zu erfahren. 
 

Der Apotheken-Notdienstkalender kann im Internet unter 

www.lak-bw.de/notdienstportal/schnellsuche.html abgeru-

fen werden. 

 

05.06. Hof-Apotheke Öhringen 

06.06. O'VITA Apotheke Bad Mergentheim 

07.06. Schloss-Apotheke Ingelfingen 

08.06. Bahnhof-Apotheke Öhringen 

09.06. Kilian-Apotheke Mulfingen 

10.06. Rats-Apotheke Forchtenberg 

11.06. Bach-Apotheke Assamstadt 
 

Diakoniestation Künzelsau  

Zentrale    Tel. 07940/93950-0 

Pflegeteam 
Niedernhall/Ingelfingen/Forchtenberg 

       Tel. 07947/1489 

Dörzbach      Tel. 07937/8038370 

Pflegedienstleitung: 

Marina Wiegel und Susanna Hein  Tel. 07940/93950-0 

Organisierte Nachbarschaftshilfe: 

Tanja Hollenbach  Tel. 07940/93950-16 

Hospizdienst Region Kocher-Jagst: 

Begleitung für Schwerkranke und Sterbende sowie für 

ihre Angehörigen. 

Carmen Landwehr  Tel. 07940/93950-12 

E-Mail: c.landwehr@hospizdienst-kocher-jagst.de 

Unser Angebot: 

Alten- und Kinderkrankenpflege, Familienpflege, 

hauswirtschaftliche Versorgung, Nachbarschaftshilfe, 

Palliativpflege, Kurse in häuslicher Krankenpflege, 

häuslicher Betreuungsdienst, betreuter Seniorenkreis, 

Beratung, Gesprächskreis, Hausnotruf, 24h Rufbereit-

schaft 

Wir sind zuständig für folgende Städte und Ge-

meinden mit Teilorten: 

Künzelsau, Ingelfingen (ohne Diebach und Eberstal), 

Niedernhall, Weißbach, Forchtenberg, Dörzbach, Bu-

chenbach. 

Falls Sie uns nicht persönlich erreichen, können Sie uns 

eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter hinterlassen, 

wir rufen sobald als möglich zurück. 
 

Diakonie daheim 

Pflegeteam Mittleres Kochertal 
Schwester Juliane Fürstenau Tel. 07947/4119969 

E-Mail: diakoniedaheim@dasdiak.de 

Unser Angebot: 

Individuelle Beratung, für Pflegekassen erforderliche 

Beratungsbesuche, Behandlungspflege vom Arzt ver-

ordnet, körperbezogene Pflegemaßnahmen, ambulante 

Kinderkrankenpflege, Assistenz im Haushalt, Ange-

bote bei Demenz, Hausnotruf und Rufbereitschaft, Be-

treuung daheim 

Wir sind zuständig für folgende Städte und Ge-

meinden mit Teilorten:  

Forchtenberg, Weißbach, Niedernhall, Ingelfingen, 

Künzelsau, Dörzbach, Buchenbach. 

Gerne beraten wir Sie bei Fragen rund um die ambu-

lante Pflege. Rufen Sie uns an. Wenn Sie uns persön-

lich nicht erreichen, sprechen Sie uns bitte auf den An-

rufbeantworter. Wir rufen Sie schnellstmöglich zurück. 
 

Bereich: Eberstal und Diebach  
Kath. Sozialstation Jagsttal gGmbH 

74238 Krautheim, Altkrautheimer Straße 7 

Tel. 06294/ 42 76 60, Fax 06294/ 42 76 61 

www.sozialstation-jagsttal.de 

E-Mail: sozialstation@jagsttal.de 
Ansprechpartnerin: Frau Zeljka Primorac 

Die Kath. Sozialstation bietet mit ihrem Team alle 

Formen ambulanter Pflege an: 

• Kranken- und Altenpflege 

• Familien- und Kinderkrankenpflege 

• Nachbarschaftshilfe 

• Hauswirtschaftliche Versorgung 

• Med. Fußpflege 

• Essen auf Rädern (warm) 

Gerne beraten wir Sie bei Fragen rund um die häusliche 

Pflege - auch bei Ihnen zu Hause. Wenn Sie uns nicht 

persönlich erreichen, sprechen Sie bitte auf unseren 

Anrufbeantworter. Wir rufen Sie schnellstmöglich zu-

rück. 
 

Altenheim Krautheim, 74238 Krautheim, Burgweg 

2, Tel. 06294/42300 

Heimleitung: Tel. 06294/42 30 24 

Wir bieten: Vollstationäre Pflege, Kurzzeitpflege, Ta-

gespflege, Nachtpflege, Betreuungsnachmittage. Falls 

Sie Fragen haben, rufen Sie an, wir beraten Sie gerne. 
 

Deutsches Rotes Kreuz Hohenlohe e.V. 

Ambulanter Pflegedienst und Beratungsgespräche 

Petra Lokau Tel. 07940/9225-30,  

E-Mail pflegedienst@drk-hohenlohe.de 

http://www.zahnarzt-notdienst.de/


 8 

Hauswirtschaftliche Hilfen  

Astrid Gärtner Tel. 07940/9225-35,  

E-Mail servicezeit@drk-hohenlohe.de 

Tagespflege, Betreuungsgruppen, Gesprächskreis 

für Angehörige mit Demenz, Demenzberatung 

Sonja Protzer Tel. 07940/9225-16,  

E-Mail seniorenarbeit@drk-hohenlohe.de 
 

 

STADTBÜCHEREI 

INGELFINGEN     1309-42 
 

Unsere Öffnungszeiten: 

Dienstag bis Donnerstag von 14:00 bis 18:00 Uhr. 
 

 

DRK-Blutspendedienst 

Blutspende im Sommer: Erst wenn’s fehlt, 

fällt’s auf  

Der Bedarf an Blutspenden macht trotz zahlreicher 

verlockender Freizeitangebote keine Sommer-

pause. Damit sich Patient/-innen auch in den Som-

mermonaten auf eine stabile Versorgung verlassen 

können, machen die DRK-Blutspendedienste ge-

meinsam und mit prominenter Unterstützung auf 

die Bedeutung der Blutspende aufmerksam. 
 

Erst wenn’s fehlt, fällt’s auf: Gemeinsam mit pro-

minenter Unterstützung aus Sport und Unterhal-

tung machen die DRK-Blutspendedienste gemein-

sam im Rahmen der missingtype-Kampagne auf 

die Bedeutung der Blutspende aufmerksam. Bei 

der bundesweiten Aktion geht es darum, gemein-

sam mit zahlreichen Partnern wie Medien, Firmen, 

Vereinen, Bands respektive Personen des öffentli-

chen Lebens rund um den Weltblutspendetag und 

den folgenden Sommerwochen die Buchstaben A, 

B und O in Logos, Produkten, Schriftzügen oder 

(Social Media-) Beiträgen wegzulassen. Diese feh-

lenden Buchstaben stehen für die Blutgruppen A, 

B sowie Null und sollen die Notwendigkeit der 

Blutspende verdeutlichen. Mehr Informationen 

unter www.missingtype.de/partner  
 

Tipps für die Blutspende im Sommer: Insbeson-

dere bei warmen Temperaturen ist es wichtig, vor 

und nach der Blutspende ausreichend Wasser zu 

trinken und etwas zu essen. Weitere Informationen 

rund um das Thema Blutspende unter www.blut-

spende.de oder telefonisch kostenfrei unter 0800 

11 949 11. 
 

NÄCHSTER TERMIN in INGELFINGEN 

Montag, 15.06.2026 

von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr  

Stadthalle, Jahnstr. 2 

Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine 
 

Landratsamt Hohenlohekreis 

Landratsamt Hohenlohekreis vormittags ge-

schlossen 

Am Donnerstag, 11. Juni 2026, sind das Landrats-

amt Hohenlohekreis sowie alle Außenstellen in 

Künzelsau und Öhringen wegen einer Personal-

versammlung vormittags geschlossen. Dies gilt 

auch für die Verwaltung der Abfallwirtschaft Ho-

henlohekreis, die Erd- und Bauschutt-Deponie so-

wie den Grüngutplatz Öhringen-Michelbach.       

Ab 14 Uhr sind die Dienststellen für den Publi-

kumsverkehr wieder geöffnet. 
 

* * * * * * * * * * * 
 

Halbseitige Sperrung der L 1045  

Aufgrund von Brückeninstandsetzungsarbeiten an 

der Deubachbrücke durch das Regierungspräsi-

dium Stuttgart wird die Ingelfinger Straße (L 1045, 

„Kochertalstraße“) nach der Abzweigung von der 

Mergentheimer Straße (B19) von Montag, 8. Juni 

2026, bis voraussichtlich Freitag, 10. Juli 2026, 

halbseitig gesperrt. Der Verkehr wird während der 

Maßnahme durch eine Ampelanlage geregelt. 

Durch die halbseitige Sperrung ist auch der Ver-

kehr entlang der B 19 betroffen. Es wird ausdrück-

lich darauf hingewiesen, dass die bestehende Vor-

fahrtregelung in der Kreuzung B 19/L1045 geän-

dert wird. Während der Baumaßnahme wird der 

Verkehr, der aus Belsenberg kommend die B 19 

befährt, wartepflichtig sein. Die Querungsstelle im 

Bereich der Baumaßnahme ist aus Gründen der 

Verkehrssicherheit für den Fuß- und Radverkehr 

gesperrt. Eine Umleitung des Fuß- und Radver-

kehrs erfolgt über Ingelfingen.   
 

* * * * * * * * * * * 
 

Allgemeine Waldbrandgefahr  

Mit den steigenden Temperaturen ist das Ende des 

Frühlings in vollem Gange. Anhaltende Trocken-

heit, ausbleibende Niederschläge und eine langan-

haltende Hitzewelle sorgen derzeit für eine erhöhte 

Waldbrandgefahr. In den vergangenen Tagen galt 

im Hohenlohekreis bereits die Waldbrandgefah-

renstufe 4. Besonders betroffen ist derzeit der Sü-

den Deutschlands. Stellenweise kam es bereits zu 

ersten Waldbränden – auch im Hohenlohekreis. 
 

Die Folgen des Klimawandels sind auch in diesem 

Jahr deutlich spürbar. Aktuell herrscht eine lang-

anhaltende Hitzewelle, die sehr früh im Jahr über 

einen ungewöhnlich langen Zeitraum Temperatu-

ren von mehr als 30 °C mit sich bringt. Diese so-

genannte „Heat-Dome“-Wetterlage („Hitzeglo-

cke“) erinnert an das Jahr 2018 – ein Sommer, der 
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laut Deutschem Wetterdienst zu den trockensten 

seit Beginn der Wetteraufzeichnungen in Deutsch-

land zählt (Deutscher Wetterdienst, 26.05.2026). 

Für den Wald markierte dies den Beginn katastro-

phaler Jahre anhaltender Hitze und Trockenheit 

mit bundesweit über 500.000 Hektar Schadfläche, 

so das Bundesministerium für Landwirtschaft, Er-

nährung und Heimat (BMLEH, 12.08.2025).    

 

Aus diesem Anlass weist das Forstamt des Land-

ratsamtes Hohenlohekreis auf das waldgesetzliche 

Rauchverbot von März bis Oktober im Wald hin. 

Darüber hinaus ist in diesem Zeitraum auch das 

Entfachen von Feuer im Wald verboten. 

 

Waldbesucherinnen und Waldbesucher werden 

gebeten, sich besonders umsichtig zu verhalten 

und zur Vermeidung von Waldbränden kein offe-

nes Feuer zu entzünden, nicht im Freien zu grillen, 

nicht im Wald zu rauchen und keine Zigaretten-

stummel wegzuwerfen. Zudem sollte darauf ge-

achtet werden, Fahrzeuge nicht über entzündli-

chem Untergrund abzustellen, da eine Gefahr 

durch heiße Katalysatoren besteht. 
 

Sollte ein Waldbrand festgestellt werden, ist um-

gehend die Feuerwehr zu alarmieren und sich in 

Sicherheit zu bringen. Das Forstamt des Landrats-

amtes Hohenlohekreis steht für Fragen rund um 

das Thema Waldbrand zur Verfügung. 
 

* * * * * * * * * * * 
 

Mit der Hohenloher Lebensmittelschule regio-

nale Vielfalt entdecken 

Wie gelingt es, gelebte Vielfalt, biologisch-dyna-

mischen Gemüseanbau und soziale Zusammenar-

beit miteinander zu verbinden? Antworten darauf 

gibt die Hohenloher Lebensmittelschule am Frei-

tag, 19. Juni 2026, im Rahmen der Veranstaltung 

„Demeter-Gärtnerei Weckelweiler – Wo Vielfalt 

wächst“. Die Veranstaltung beginnt um 13 Uhr in 

den Sozialtherapeutischen Gemeinschaften We-

ckelweiler, Heimstraße 10, 74592 Kirchberg an 

der Jagst. Der Teilnahmebeitrag beträgt 15 Euro 

und kann vor Ort bezahlt werden. Eingeladen sind 

alle Interessierten. Eine Anmeldung ist bis zum   

12. Juni 2026 erforderlich unter anmeldung-         

lawiamt.lra-hok.de oder per E-Mail an landwirt-

schaftsamt@hohenlohekreis.de. 

 

* * * * * * * * * * * 
 

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum 

(ELR) 

Das Ministerium für Ländlichen Raum, Landwirt-

schaft und Heimat (MLR) hat das Jahresprogramm 

2027 zum Entwicklungsprogramm Ländlicher 

Raum (ELR) ausgeschrieben. Mit dem ELR bietet 

das Land Baden-Württemberg ein umfassendes 

Förderangebot für die strukturelle Entwicklung 

ländlich geprägter Dörfer und Gemeinden. Geför-

dert werden Projekte, die lebendige Ortskerne er-

halten, zeitgemäßes Wohnen und Arbeiten ermög-

lichen, eine wohnortnahe Versorgung mit Waren 

und Dienstleistungen sichern sowie zukunftsfä-

hige Arbeitsplätze schaffen. Ziel des Jahrespro-

gramms 2027 ist es, Impulse zur innerörtlichen 

Entwicklung und Aktivierung der Ortskerne zu 

setzen und dabei auch den Klimaschutz zu berück-

sichtigen. Daher wird die Nutzung vorhandener 

Bausubstanz besonders gefördert. Neubauprojekte 

in den Förderschwerpunkten Wohnen/Innenent-

wicklung, Arbeiten und Gemeinschaftseinrichtun-

gen sind nur förderfähig, sofern die Tragwerks-

konstruktion überwiegend aus einem nachwach-

senden Rohstoff (in der Regel ist dies der Baustoff 

Holz) besteht. Zuwendungsempfänger können ne-

ben den Kommunen beispielsweise auch Vereine, 

Unternehmen und Privatpersonen sein. Im Förder-

schwerpunkt Grundversorgung steht die Sicherung 

der örtlichen Grundversorgung mit Waren und 

Dienstleistungen des täglichen bis wöchentlichen 

Bedarfs im Vordergrund. Gefördert werden unter 

anderem Dorfgasthäuser, Dorfläden, Metzgereien 

und Bäckereien. Zur Grundversorgung können 

auch Arztpraxen, Apotheken und andere Dienst-

leistungen im Gesundheitsbereich gehören. Inves-

titionen von Kleinstunternehmen der Grundversor-

gung und für Einrichtungen für lokale Basisdienst-

leistungen können mit einem Fördersatz von bis zu 

30 % (ggf. 35 % bei Zuschlag für den Einsatz von 

Baustoffen aus nachwachsenden Rohstoffen) ge-

fördert werden. Im Förderschwerpunkt Woh-

nen/Innenentwicklung werden die Erhaltung und 

Stärkung der Ortskerne insbesondere durch Um-

nutzung vorhandener Bausubstanz, Maßnahmen 

zur Erreichung zeitgemäßer Wohnverhältnisse 

(umfassende Modernisierungen), Verbesserung 

des Wohnumfeldes, Entflechtung unverträglicher 

Gemengelagen sowie die Neuordnung mit Bau-

reifmachung von Grundstücken gefördert. Der 

Neubau von Einfamilienhäusern ist nicht förderfä-

hig. Bei eigengenutzten wohnraumbezogenen Pro-

jekten liegt der Regelfördersatz bei 30 %. Der 



 10 

Höchstbetrag pro Wohneinheit beträgt bei Moder-

nisierungen, Umbauten und Aufstockungen max. 

50.000 €, bei Umnutzungen bis zu 60.000 €. Der 

Neubau von eigengenutzten Wohneinheiten in 

Mehrfamilienhäusern wird mit bis zu 30.000 € pro 

eigengenutzter Wohneinheit gefördert. Für den 

Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung 

wird etwa die Hälfte der im Jahresprogramm 2027 

zur Verfügung stehenden Mittel eingesetzt. Auch 

in den an den Ortskern angrenzenden Baugebieten 

(bis zur Erschließung in den 70er-Jahren) ist die 

Förderung möglich. Im Förderschwerpunkt Arbei-

ten werden vorrangig Projekte von kleinen und 

mittleren Unternehmen (mit bis zu 100 (vollzeit-

äquivalenten) Mitarbeitern) unterstützt, die zum 

Erhalt der dezentralen Wirtschaftsstruktur sowie 

zur Sicherung und Schaffung von zukunftsfähigen 

Arbeitsplätzen beitragen. Zudem werden Vorha-

ben gefördert, die zur Umnutzung oder Weiterent-

wicklung vorhandener Bausubstanz beitragen. 

Auch die Verlagerung von Unternehmen bei stö-

render Nutzungsmischungen im Ortskern ist ein 

wichtiges Förderziel. Unternehmensinvestitionen 

können mit einem Fördersatz von bis zu 15 % ge-

fördert werden. Wer bei Projekten überwiegend 

ressourcenschonende, nachwachsende Rohstoffe 

als Baustoffe im Tragwerk wie z.B. Holz einsetzt, 

kann einen Förderzuschlag von 5 % auf den Re-

gelfördersatz und eine erhöhte Maximalförderung 

bekommen, sofern dies nach beihilferechtlichen 

Bestimmungen der EU möglich ist. Anträge auf 

Aufnahme in das Förderprogramm können aus-

schließlich von den Städten/Gemeinden gestellt 

werden. Diese Aufnahmeanträge enthalten die von 

der Gemeinde positiv bewerteten privaten Pro-

jekte. Auskünfte zu den Fördervoraussetzungen, 

zur Antragstellung und zur Einreichungsfrist 

(i.d.R. zwischen Ende August und Mitte Septem-

ber) sind bei den Bürgermeisterämtern erhältlich. 

Allgemeine Fragen zum Förderprogramm können 

an elr@hohenlohekreis.de gerichtet werden. Das 

MLR entscheidet im Frühjahr 2027 über die Auf-

nahme in das ELR. Es können nur Projekte zur 

Förderung vorgeschlagen werden, die vor der Pro-

grammentscheidung nicht begonnen sind. Nach er-

folgter Aufnahme ist das Vorhaben grundsätzlich 

noch im selben Jahr zu beginnen. Weitere Infor-

mationen über die Fördervorrausetzungen, die 

Förderhöhe und das Verfahren zur Antragstellung 

finden Interessierte unter https://rp.baden-wuert-

temberg.de/themen/land/elr/seiten/elr-antragstel-

lung/. 

 

Abfallwirtschaft Hohenlohekreis 

Grüngutplatz Ingelfingen-Hermuthausen stellt 

Betrieb ein  

Der Grüngutplatz Ingelfingen-Hermuthausen 

wurde zum 31. Mai 2026 außer Dienst gestellt. 

Bürgerinnen und Bürger aus Ingelfingen und Um-

gebung können ihr Grüngut weiterhin bei den um-

liegenden Entsorgungsanlagen abgeben. Als Al-

ternativen stehen unter anderem die Grüngutplätze 

Dörzbach-Hohebach sowie Künzelsau-Amrichs-

hausen zur Verfügung.  
 

Der Standort Ingelfingen‑Hermuthausen ist für die 

gesetzeskonforme Annahme von Grüngut und 

Reisig nicht mehr geeignet, da dort die nach der 

Bioabfallverordnung vorgeschriebenen Voraus-

setzungen nicht erfüllt werden können. 
 

Die Öffnungszeiten aller Entsorgungsstandorte 

und weitere Informationen zu den Grüngutplätzen 

im Hohenlohekreis stehen in der Abfall-App    

„Abfallinfo HOK“ und auf der Homepage der   

Abfallwirtschaft www.abfallwirtschaft-hohenlo-

hekreis.de zur Verfügung. Gerne berät das Team 

der Service-Hotline unter 07940 18-555 oder per 

E-Mail an info@abfallwirtschaft-hohenlohe-

kreis.de. 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


